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Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Lage Das Castello thront auf einer Klippe oberhalb der Bucht von Castro Marina und ist ca. 25 km südwestlich von Otranto entfernt.

Nutzung Archäologisches Museum, Kulturzentrum, Bibliothek, Konferenzräume

Bau/Zustand Das rechteckige Castello besitzt vier markanten Ecktürme die einem im Zentrum liegende Innenhof umschließen.
Das Castello di Castro, aus Bruchstein, ist vollständig restauriert und in einem sehr guten, gepflegten Zustand.

Typologie Höhenburg - Kastellburg

Sehenswert k.A.

Bewertung k.A.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 40°00'19.8" N, 18°25'37.5" E
Höhe: 98 m ü. NN

Topografische Karte/n
Castello di Castro auf der Karte von OpenTopoMap.

Kontaktdaten
Archäologisches Museum | Piazza Armando Perotti | I-73030 Castro
Tel: +39 0836 1903206 | E-Mail: info@museoarcheologicocastro.it

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Castro ist über die SP84; SP169; SP208 und der Küstenstraße SP358 zu erreichen.
Kostenpflichtige Parkmöglichkeiten außerhalb der Altstadt.
Via di Mezzo 101, 73030 Castro

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Außenbesichtigung jederzeit möglich.

Archäologisches Museum
Januar - März & Oktober - Dezember

Täglich: von 9:30 - 12:30 & 15:00 - 18:00 Uhr



April - Juni & September

Täglich: von 9:30 - 13:00 & 15:00 - 19:30 Uhr

Juli & August
Täglich: von 10:00 - 23:30 Uhr
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Öffnungszeiten.

Eintrittspreise
Archäologisches Museum
Erwachsene: 7,00 EUR
Ermäßigt: 4,00 EUR
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Eintrittspreise.

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer erreichbar.
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1. Burgtor
2. Torre Cavaliere
3. Bastion
4. Rundturm
5. Südwest Turm
6. Stadtbefestigung

2. Hälfte des 13. Jh. Es gibt Belege für die Existenz eine Burg.
Ein Dokument aus der Regierungszeit der Königlichen Kanzlei Karls I. von Aragon bezeichnet sie als „Festung von unschätzbarer strategischer
Bedeutung für die Verteidigung des Königreichs“.
Sie wird neben den Festungen von Ostuni, Taranto, Villanova, Ugento und Torremaggiore erwähnt.

15. Jh. Stadt und Burg werden von den Türken angegriffen und das Castello wird teilweise zerstört.

16. Jh. Die Adelsfamilie Gattinara lässt die Burg wieder aufbauen.

1780 Das Castello wird als verfallen und halb baufällig beschrieben.
Auf bitten des Monsignore Del Duca, dem Bischof der Stadt, wird von Ferdinand I. von Sizilien das Castello umgebaut und restauriert.

Heute Die Stadt erwirbt das Castello und lässt die Anlage wiederherstellen.

Cazzato, Mario & Costantini, Antonio - Guida ai Castelli Pugliesi. 1. La Provincia di Lecce | Galatina, 1997 | S. 41 ff.

De Vita, Raffaele – Castelli, torri ed opere fortificate di Puglia | Bari, 2001 (4. Auflage) | S. 184

Muratore, Maria Rosaria - Guida del Salento. Castelli, masserie fortificate, torri costiere, torri colombaie, gastronomia, vino e olio (Vol. 2) | Galatina, 1991 | S. 20-23

k.A.
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